
Rückblick   ---   Die  Siegerehrung  der 33. Hagen Klassik 2017

Abschließender Höhepunkt einer gelungenen Veranstaltung ist natürlich immer die Siegerehrung. So

moderierte ein glänzend aufgelegter und wohl informierter Georg Meyering durch die Preisvergabe für die

Gruppen und Klassen.  Ein ganz besonderes Highlight gab es dabei aber nicht nur für diese Sieger.

Aus dem gesamten Feld wurde der Fahrer mit den besten Wertungsprüfungszeiten ermittelt. Die wenigsten

Strafpunkte dabei erfuhr der Bochumer Hans-Jürgen Kirschbaum auf seinem '71er Opel Manta A. Für ihn

gab es den Sonderpreis der Firma Hacher Chronographen aus Frankfurt a.M.

Extra für diese Veranstaltung ließ der Firmeninhaber Jürgen Herzberger eine Ambanduhr der Serie 

„Edition Pikes Peak GMT“ rückseitig mit dem HAC Logo gravieren, 

die Aufbewahrungsbox geschmückt mit dem Autogramm des ultimativen Altmeister Walter Röhrl.

Wer den Sieger dieser Sonderwertung, H.J. Kirschbaum kennt weiß, dass er eigentlich um keine Antwort

verlegen ist.  Als Fahrtleitungsteam freuen wir uns, dass er deutlich beeindruckt und sprachlos über diesen

hochwertigen und wertvollen Sonderpreis war.

Auch bei der 34. Hagen Klassik im Jahr 2018 werden neben den Klassen- und Gruppensiegern Preise für die

einzelnen Wertungsprüfungen und Sonderwertungen ausgegeben. Anders als allgemein üblich werden damit

aber nicht unbedingt die Sieger bedacht, die Preisträger werden nach einem anderen Schlüssel ermittelt.  

Mehr dazu  …....    gibt’s am Tage der Veranstaltung.  

Somit haben auch die  Teams eine reelle Chance, die sonst schon einmal leer ausgehen. 




